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Aus dem Veranstaltungskalender

von    Februar-März 2024	 Theateraufführungen der Theatergruppe im Pfarrheim St. Oswald
				    (alle Termine unter www.st-oswald-haslach.ooe.gv.at)
Samstag	 02.03.2024	 Tagesskifahrt der TSU Lichtenau
Samstag	 02.03.2024	 Jahreshauptversammlung der FF Hörleinsödt
Samstag	 16.03.2024	 Hui statt Pfui Aktion der ÖVP St. Oswald, Beginn: 13:00 Uhr
Samstag	 23.03.2024	 ÖGV Lichtenau; Beginn Frühjahrskurs für Hunde
Sonntag	 24.03.2024	 Palmbuschen-Ausgabe der Goldhaubengruppe am Ortsplatz St. Oswald
Sonntag	 31.03.2024	 Eierpecken der ÖVP St. Oswald am Ortsplatz St. Oswald

Heizkostenzuschuss 2023/2024 - 
nur noch ONLINE-Beantragung möglich!

Sozial bedürftige Menschen werden in der Heizperiode 2023/2024 wieder 
mit einem Heizkostenzuschuss unterstützt.
Dieser kann bis 31. März 2024 ausschließlich ONLINE unter
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/526923.htm beantragt werden.

Wer wird gefördert?
Personen mit ständig bewohntem Hauptwohnsitz in Oberösterreich und 
eigenem Haushalt.

Auszahlungshöhe:
200 € pro Haushalt

Einkommensgrenzen:
Ein-Personen-Haushalt: 	 € 17.700,00
Mehr-Personen-Haushalt: 	 € 25.000,00

Es wird das Jahres-Brutto-Einkommen aus dem Jahr 
2022 herangezogen.

Weitere Informationen unter
www.land-oberoesterreich.gv.at Foto: Pixabay

Am Gemeindeamt sind wir 
gerne bei der Online-Antrags-
stellung behilflich!

Dazu wird benötigt:
•	 Jahresbruttoeinkommen 2022 

(aller Personen im Haushalt)
•	 Bankverbindung (IBAN)
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In der Zeit von 11.-18. März 2024 findet das Eintragungsverfahren für folgende Volksbegehren statt.

14 Volksbegehren
Bekanntgabe der Eintragungszeiten

Am Gemeindeamt St. Oswald/Lichtenau kann 
die Eintragung zu folgenden Zeiten geleistet 
werden:

Montag, 11. März	   von 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 12. März	   von 08:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, 13. März	   von 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag, 14. März  von 08:00 - 16:00 Uhr
Freitag, 15. März 	   von 08:00 - 16:00 Uhr
Montag, 18. März 	   von 08:00 - 16:00 Uhr

•	 Frieden durch Neutralität
•	 Nein zu Atomkraft-Greenwashing
•	 Parteienförderungen abschaffen
•	 CO2-Steuer abschaffen
•	 Energieabgaben streichen - Volksbegehren
•	 Glyphosat verbieten!
•	 Essen nicht wegwerfen!
•	 Energiepreisexplosion jetzt stoppen!
•	 Tägliche Turnstunde
•	 Kein NATO-Beitritt
•	 Das Intensivbettenkapazitätserweiterungs-Volksbegehren
•	 Kein Elektroauto-Zwang
•	 Neutralität Österreichs stärken
•	 BIST DU GESCHEIT

Ebenso ist es für die Stimmberechtigten möglich, die Eintragung in JEDER Gemeinde Österreichs bzw. auch 
ONLINE unter www.bmi.gv.at/volksbegehren (Voraussetzung ID Austria) abzugeben. Online können Sie 
eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (bis 20:00 Uhr) durchführen.
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 05. Februar 2024 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Damit der Alltag wieder leichter wird

Im Alter in den vertrauten eigenen vier Wänden bleiben, obwohl man Unterstützung braucht: Die Caritas er-
möglicht das in unseren Gemeinden mit den Mobilen Pflegediensten. Bei allen Dingen, die mit zunehmendem 
Alter im Alltag beschwerlich werden, unterstützen die Caritas-Mitarbeiter*innen: Beim Anziehen, Waschen 
oder im Haushalt. Sie motivieren zu körperlicher und geistiger Aktivität, gehen spazieren und fördern das 
Gedächtnis. Auf ärztliche Anordnung Medikamente verabreichen, Insulin spritzen oder Wunden versorgen 
machen diplomierte Krankenpfleger*innen von der Caritas. Die Mitarbeiter*innen können bei Bedarf auch 
mehrmals täglich vorbeikommen.

Nähere Informationen zu den Mobilien Pflegediensten der Caritas gibt es bei Caritas-Team-Leitung Benjamin 
Katzlinger unter der Tel.: 0676/87 76 25 73 oder unter www.mobiledienste.or.at.
Kostenlose Beratung für pflegende Angehörige gibt es bei der Caritas-Servicestelle Pflegende Angehörige unter 
der Tel.: 0676/87 76 24 40 oder unter www.pflegende-angehoerige.or.at.

Caritas sucht Mitarbeiter*innen
Wer einen Job sucht, wo Menschlichkeit und Miteinander gelebt 
werden, ist bei uns genau richtig. Es wird eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit in der Region mit familienfreundlichen Arbeitszeiten 
geboten. Reinschauen lohnt sich unter http://Jobs.caritas-linz.at.
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Herzliche Gratulation
zum Geburtstag

Maria Bauer
St. Oswald 29
85 Jahre

Anna Neubauer
Unterurasch 17
90 Jahre

Sie sind ein wichtiger Treiber der Energiewende: Erneuerbare Energie- 
Gemeinschaften (EEG). Durch die Einbindung breiter Akteursgruppen sollen 
sie den Ausbau erneuerbarer Energien fördern und zu einer dezentralen 
Stromversorgung beitragen. Eine der größeren ihrer Art ist die gemeinnützige 
STERN-EEG eGen, in der erneuerbare Energie aus Photovoltaik, Wind- und 
Wasserkraft gemeinsam erzeugt, gespeichert, verbraucht und verkauft wird.

Für Erzeuger erneuerbarer Energien (zB Photovoltaik- und 
Kleinwasserkraftbetreiber) entsteht durch die Mitgliedschaft bei der STERN- 
EEG die Möglichkeit, ihren überschüssigen Strom an andere 
Genossenschaftsmitglieder zu einem Fixtarif (12ct je eingespeiste kWh) 
weiterzugeben. Gleichzeitig können Mitglieder regionalen Ökostrom zu 
günstigen Konditionen und reduzierten Netzentgelten beziehen - und zwar 
losgelöst davon, ob sie selbst Strom erzeugen oder welchen Hauptversorger 
(welcher bestehen bleibt) sie haben. Mitglieder der STERN-EEG können 
Gemeinden, private Haushalte, Landwirte, Vereine und Klein- und 
Mittelbetriebe im Konzessionsgebiet der Netz OÖ GmbH mit Anschluss an 
das Umspannwerk Rohrbach sein.

Eine wesentliche Stärke der STERN-EEG besteht darin, sowohl für Strom 
liefernde als auch für Strom verbrauchende Mitglieder langfristige und 
wirtschaftlich vorteilhafte Stromtarife anbieten zu können – auch dank um 
28% reduzierter Netzentgelte. Aktuell besteht ein Energiebezugspreis in Höhe 
von 14 ct je kWh. Einschließlich Umsatzsteuer sowie sonstiger Abgaben 
resultiert ein Bruttoenergiebezugspreis inkl Netzentgelte in Höhe von lediglich 
22ct je kWh. Neben Privatpersonen, Gemeinden und Land- und Forstwirte 
profitieren insbesondere auch Klein- und Mittelbetriebe: Denn die Versorgung 
lokal ansässiger Betriebe mit kostengünstiger Energie erfuhr in jüngster 
Vergangenheit zunehmend quer durch alle Branchen an Bedeutung und stellt 
heute einen wesentlichen Produktions- und Standortfaktor dar.

Weitere Informationen können der Website www.stern-eeg.at sowie den 
Social-Media-Kanälen entnommen werden. Gerne laden wir Sie auch zu einer 
der kommenden Informationsveranstaltungen in Ihrer Gemeinde ein, wo Ihnen 
der ehrenamtlich tätige Vorstand der STERN-EEG rund um Obmann 
Benjamin Reichl gerne weitere Details präsentiert.

100% ÖKOSTROM 
AUS DER REGION ZUM VORZUGSPREIS
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Anmelden ist ganz leicht:

• Homepage www.zivilschutz-ooe.at aufrufen
• Button "Zivilschutz-SMS“ anklicken
• Alle Felder ausfüllen und absenden
• Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-Adresse ist am Ge-

meindeamt möglich!

Ihre persönlichen Vorteile:

• Wichtige Benachrichtigung bei 
Katastrophen und Notsituationen

• Kostenlos und vertrauenswürdig
• Hilfreiche Informationen von IHRER 

Gemeinde
• Wertvolle Verhaltensanweisungen 

und Tipps werden rasch übermit-
telt

• Das SMS ist jederzeit lesbar
• Die Nachrichten lassen sich un-

kompliziert an Angehörige und 
Freunde weiterleiten

• SMS können vom Bürgermeister 
gezielt an festgelegte Personen-
gruppen oder Gemeindegebiete 
versendet werden

   Mit dem Zivilschutz-SMS ist die Behörde in der Lage, kursierende 
Falschmeldungen schnell zu korrigieren!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

ZIVILSCHUTZ-SMS NUTZEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Notsituationen oder besonderen Ereignissen von Ihrer 
Gemeinde! Wichtig im Krisenfall ist eine schnelle Informationskette - Verhaltensanweisungen der Behörden 
können mit dem Zivilschutz-SMS rasch versendet werden.


